
„WIE VIEL IHR DOCH LEIDEN WERDET!...“ 

Die kolumbianische Seherin Luz de Maria empfing am 12.08.2017 eine Botschaft 

vom Herrn Jesus Christus (veröffentlicht am 18.08.2017 auf dieser Website). 

In Bezug auf diese Botschaft gab die Seherin die nachfolgende Aussage bekannt: 

 

Brüder und Schwestern, 

Ich möchte euch mitteilen, was zwei Stunden nach Empfängnis der Botschaft von unserem 
Herrn Jesus Christus geschehen ist. 

Ein sanfter, jedoch intensiver Geruch, der eindeutig von unserer Heiligen Gottesmutter 
herstammt, führte mich zu einem Bildnis von ihr. Und als ich es betrachtete, vergoss es Tränen 
aus Blut. Mein Herz fühlte sich an, als würde es angesichts der Schmerzen, die ich beim 
Betrachten dieses Bildnisses verspürte, stehenbleiben. 

Sofort kamen weitere Menschen hinzu. und es bildete sich eine zweite Träne in ihrem rechten 
Auge. Dies, liebe Brüder und Schwestern, ist so bewegend, dass niemand die Gottes-mutter 
betrachten konnte, ohne zutiefst erschüttert zu sein. 

Unsere Mutter sagte mir:  

➢ „Geliebte Tochter, meine blutigen Tränen werden aufgrund der Schmerzen vergossen, die ich 
beim Anblick menschlichen Leids verspüre. So viele Tote in jedem Augenblick! Wie wächst 
doch der Zorn innerhalb der Menschheit, die ich so sehr liebe, obschon sie sich den Wünschen 
meines Sohnes und meiner selbst widersetzt! Wie viel Leid doch vermeidbar gewesen wäre, 
wenn die Menschen gehorcht hätten!“ 

Alle guten oder schlechten Ereignisse werden das Ergebnis weltweiter Aufstände sein. Der 
Mangel an Liebe zu Gott bringt den Menschen dazu, seinem Zorn Ausdruck zu verleihen.  

Das Böse sät Uneinigkeit, Intoleranz, Respektlosigkeit, Verrat und Hass zwischen den 
Menschen, die nicht umkehren, sondern mit dem Strom schwimmen wollen.  

WIE VIEL IHR DOCH LEIDEN WERDET!... 

 
Zum Anschauen des Videos auf das Bild klicken (youtube) 

https://ssl.kundenserver.de/jochen-roemer.de/Gottes%20Warnung/Hintergrund/Archiv/Beitraege/Botschaften/Die-Erde-wird-bis-ins-Mark-erschuettert-werden.pdf
https://youtu.be/44zcKWgor5U

